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Das Projekt „Faire Arbeit – Gutes Wohnen im Quarti er“ wird im Rahmen des ESF-
Bundesprogramms  „Bildung, Wirtschaft , Arbeit im Quarti er – BIWAQ“ durch das 
Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit  und den 
Europäischen Sozialfonds gefördert.

Das Projekt Wurzeln schlagen! Faire Arbeit – Gutes Wohnen 
im Quarti er ist ein Teilprojekt innerhalb des BIWAQ-Projektes 
Arbeiten, Wohnen, Wurzeln schlagen in der Dortmunder 
Nordstadt des EU-Förderprogrammes BIWAQ. Es wird im Trä-
gerverbund bestehend aus den Partnern GrünBau gGmbH, 
dem Diakonischen Werk Dortmund und Lünen gGmbH und 
der dobeq GmbH, durchgeführt.

Das Projekt richtet sich an Personen ab 27 Jahre, die in der 
Dortmunder Nordstadt leben. Erfahrene Fachkräft e bieten 
kostenlose individuelle Beratung und Begleitung für (Lang-
zeit-)Arbeitslose und EU-Zugewanderte an, um eine faire 
Arbeit und guten Wohnraum zu fi nden.

Was „Wurzeln schlagen!“ für (Langzeit-) Arbeitslose 
und neuzugewanderte Menschen bietet:
■  Integrati ons- und Jobcoaching in Faire Arbeit
■ Kompetenztraining durch Qualifi zierungsbausteine
■ Vermitt lung in Sprachkurse
■  Unterstützung bei der Sicherung persönlicher 

Lebensverhältnisse
■ Hilfe bei der Wohnraumsuche

VOR ORT FÜR SIE: 
FAIRE ARBEIT � GUTES 
WOHNEN IM QUARTIER

Echt Nordstadt Graffi  ti 

Qualifizierung, Beratung, Kontakte: 
Wir helfen beim Wiedereintritt in den Arbeitsmarkt.

IMPRESSUM

INFORMATION UND KONTAKT

dobeq GmbH
Telefon: 0231/ 864 301 18
biwaq@dobeq.de
Quarti er: Hafen

Diakonisches Werk Dortmund und Lünen gGmbH
Telefon: 0231/ 286 649 24
biwaq@diakoniedortmund.de
Quarti er: Nordmarkt

GrünBau gGmbH
Telefon: 0231/ 288 637 18 
biwaq@gruenbau-dortmund.de
Quarti er: Borsigplatz 
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Wirtschaft liches Engagement unterstützen
„Bildung, Wirtschaft , Arbeit im Quarti er – BIWAQ“ ist ein
Programm, das aus Mitt eln des Europäischen Sozialfonds (ESF)  
und des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, Bau und 
Reaktorsicherheit (BMUB) gefördert wird. 

Ziel ist es, die Chancen von Bewohnerinnen und Bewohnern in 
benachteiligten Stadtt eilen zu verbessern. Deshalb fördert das 
Programm Projekte, die Menschen in die Arbeitswelt integrieren 
und die lokale Ökonomie stärken.

Oder mit anderen Worten: Wir fördern Projekte, die vor Ort 
wirken und damit gezielt Bewohnerinnen und Bewohnern zu-
gute kommen.

Eine bundesweite Investi ti on in Projekte vor Ort 
BIWAQ geht als Partnerprogramm des Städtebauförderungspro-
grammes Soziale Stadt in die Quarti ere, in denen der Bedarf am 
größten ist. Dafür stehen in der aktuellen Förderperiode 2014 – 
2020 aus dem Europäischen Sozialfonds bis zu 90 Millionen Euro 
bereit. Dazu kommen bis zu 65 Millionen Euro aus dem Haushalt 
des Bundesbauministeriums. Davon profi ti eren jetzt 75 Projekte 
deutschlandweit.  

Wobei Sie BIWAQ unterstützt
Mit BIWAQ werden gezielt arbeitsmarktpoliti sche Maßnahmen 
in Gebiete der „Sozialen Stadt” gelenkt. Die Qualifi kati on und 
soziale Situati on der Bewohnerinnen und Bewohner und damit 
auch ihre Perspekti ven auf dem Arbeitsmarkt sollen verbessert 
werden. Die Gleichstellung von Frauen und Männern sowie die 
Integrati on von Menschen mit Migrati onshintergrund sind zent-
raler Bestandteil des Programms. 

Moti viert und qualifi ziert in den Arbeitsmarkt
Ein Schwerpunkt der BIWAQ-Projekte ist die Verbesserung 
berufl icher Perspekti ven und Qualifi kati onen. Hierbei geht es 
vor allem um die Erhöhung von Chancen für langzeitarbeitslose 
Frauen und Männer ab 27 Jahren, zum Beispiel durch: 

■  individuelle Qualifi zierungsmaßnahmen
■  Praxiseinsätze und Mobilitätsförderung
■  Übergangsbegleitungen
■  Beratungsangebote zum Bewerbungsprozess
■  Verbesserung der nachbarschaft lichen Kontakte

Das Quarti er stärken, sich zu stärken
Je gefesti gter die lokale Ökonomie, desto größer die Chancen 
für Bewohnerinnen und Bewohner. BIWAQ fördert deshalb 
Projekte, deren Ziel es ist, Unternehmensgründungen zu un-
terstützen, lokale Firmen und Geschäft e zu vernetzen sowie 
das Quarti ersimage nach innen und außen zu verbessern. Für 
Unternehmerinnen und Unternehmer stehen unter anderem 
die folgenden Unterstützungsmaßnahmen zur Verfügung:

■  Beratung lokaler Unternehmen
■  Gründung und Stabilisierung von Unternehmensnetzwerken
■  Akti vierung von Unternehmen als Wirtschaft spartner
■  Imageförderung
■  Leerstandsmanagement

Finden Sie ein Projekt in Ihrer Nähe
Derzeit gibt es deutschlandweit 75 Projekte. Im Internet kön-
nen Sie sich mit Hilfe einer interakti ven Landkarte einen Über-
blick verschaff en und nach Projekten direkt in Ihrer Nähe su-
chen. Die interakti ve Landkarte liefert Ihnen auf einen Blick 
Informati onen zum jeweiligen Projekthintergrund sowie zu 
Ansprechpartnern und Kontaktdaten.

Die Landkarte sowie mehr Informati onen fi nden Sie unter: 
www.bmub.bund.de/biwaq
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BAUSTELLE BESCHÄFTIGUNG:  
IN ARBEIT. 
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GUTE NACHBARSCHFT  
IST GUT FÜRS GESCHÄFT.

„BIWAQ ist ein Programm, das den 
Zusammenhalt und das Zusammenleben 
in Ihrem Viertel oder Quarti er stärkt. 
Es macht Ihnen Angebote für neue Pers-
pekti ven auf dem Arbeitsmarkt und es 
will in ihrem Stadtt eil konkret etwas ver-
bessern. Wege dahin gibt es viele: in ei-
nem Begegnungszentrum mitarbeiten, 
einen Gemeinschaft sgarten anlegen, 
einen Spielplatz verschönern und vieles 
mehr. Wir wollen Sie in Ihrem Stadt- 
oder Ortsteil unterstützen. Das ist gut 
für die Bewohnerinnen und Bewohner 
und das Quarti er.“


